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cxi

Reyſer. Heinri¬
cusdi̓iij
xv .ior .

Diſerheinricusiſt genügübertrettiggeſinInetlichenvndzuͦmerſtenwidſ̓inenvat¬
ter dener fiengvndvnließ ſterbenin demkerckerAuchwiderdie roͤmiſchenbiſchoff
dorumbdaser ſolt ubergebendieInueſfiturderbiſchoffvndderAbbtvnder woltes
nitalsouchſinvatterzu lͦeſt alserſichbedochtwaservndertenigvndvil ſchadendē
erderkilchenhatzuͦgefügtwidergaber .zu lͦeſt ſtarberonfruchtvßrechtemgericht
gotteswannerſinenvatterenterethatdasouchofftvilanderenbeſchehenin.

TolleteynedleſtatInhyſpanienwardzudͦiſenzytengewunnenvondenhendender
heydendurchAlfonſumdenkünigin dem .viij .ior der beligung .Zwoſunnenerſchi
nenvndwaseyngroſſer ErtbydumEynſtern erſchin durchdenganczentag inytalia
regnet es bluͦtin Anthiochiaverſchlang das ertrich viel gebuwevndeynSchwinlin
wardgeborenmit einemmenſchenhoubt Eynhuͦnmit vier füſſen Eynfrouwegebar
oucheynwundervoranals eynmenſchdohindeneynshuͦnsantlit Unddieanderen

glieder .Ior der gelt iijᵐ . ccc . ij .
Baͤbſt Tuſcus

paſcalxvii
ior .vmōat

vnjtag

iſt geſinzwuſchenpaſcalt
demandrenvnd .iij .prelaten mitnammenAlbertumAr
nolphumvnd Theodericumdie do vß gunſt deskeyſers
ſichvfferhuͦbenAberſieverdarbeneinsboͤlentodesvn̄
paſcalis behielt der er recht erwelet wasUndgotwas
fuͤrInn

Die ior chriſti M . c .iiij
Diſerpaſcalishatfliſſiglichgearbeitetfuͤrdiekilchēwiderdiekeyſervndkünigvm̄
die übergebungder Inueſtitur der biſchoff vn̄Abbt⁊cͣ .Un v̄olbracht gnuͦghatouch
vil gelitten von den falſchen bruͤderen Auch vieng vn d̓keyſer mit den Cardinelen vn̄
behielt yn zwen monat In der gefengniß vnd hat Seiſma Er hat doch vn̄ allē beſiget
vndeynerlich vn f̄ridlich endgehabtbegrabenzu rͦomin der kilchenſanctSaluators
vnd die kilch wardrecht zuͦgeſcheczt dē mond̓zuͦvn āb nimpt vnd geſehengarnoch

abzuͦnemenAberſie widerkumptzu vͦollemdurchdieerlüchtungderEwigenſunnē
dasiſt Chriſtusderherrvndirbrütgom.



cxi .

Bernhardusfiengannamhafftigzu ſͦindoernochiungwasdarnochgingerindenck
ſterczer ordendarnochwarder abt vndbuwetClaramuallemgenantDiſerwuchsin
einengroſſendoctorvn ēyſtlichenmantet ouchſo vil wunderzeichenvn h̄at ſo groser
dasvnderInenkeinerimglichgeſcheczetwardSichdasleben⁊cͣ.Erwasouchein
vatter .M.vnd .lx .cloͤſtervnālsd a̓ndermoyſesallenthalbeniſt ergehaltenwordenReyſer
Derordendertemplierergenantfienganzu dͦenenzytendiedovorhingebruchthabē
wißmentelhabendarnochrot crücz doruff getragen vn H̄ugovn Ḡofridusſind dieer
ſten buwergeſin vn d̄er heilig Bernhardushat die regelgeſeczt
Der orden der premoſtratenß hat angefangendurch den mangottes Notbertum
Steffanus eyn erlicher manvn ēyn namhafftigerAbtder Eyſtercier vndder drit d d̓o
demheiligenbernhardomit ſinen bruͤderenin ordenvff hat genomenvßdenmurenzuͦ
Romin einemCloſter zu ſͦanct Laurenczenwunderteinenmünchwie⁊cͣ .vn d̄oerdē
gürtel vff tet hort er es Somochtouchgot vßeinembeſchloſſenengrabgon
Hugovonſanct victor iſt namhafftigzu pͦaris vongeburt ein Sachseyngroſſerdoctor
das er by ſinen zyten geheiſſen ward der anderAuguſtinus .
SanctGerhardeyn biſchoff Byturen̄ .vn ſ̄anct Anſhelmeyn biſchoff zu lͦaudond d̓ie
gloſen zwüſchen den zyclen In die pſalmen geordet hat .
Sethzeloeynheiliger manin Triererbiſtumgeſinder dozu wͦinterzÿtganczbloßmit¬
tenIndemſchnegangeniſt .
Ior der welt viᵐxccc .xiij .

Aaleſieꝰ
der .ij .ij
ior .v . tag

Campanus

DiſergelaſiusvßforchtdeskeyſersHeinricikam
gonSaietmitſinenCardinelenvn d̄arnochdurch
das mer in Burgundvn̄ſtarb by Cluniacs vndbe
grabenDerſelbe keiſer machtIrrſal widervnvn̄
vffwarff ein hyſpaniermitnammenBenedictumdz
ouchhernochmitCalixtovolendetiſto

Calixtus
d̓.ij .vior

x .monat

Burgunus

DiſerCalixtiꝯſtgeſineynſuͦn
des grofen von Burgundvnd
warderweletin die ſtatgelaſu
vn̄do er wider gon Romkam
fieng er denhoffertigenBene
dictumvndließ yn vor Imhin
riten ſchentlichen .vff einēmul

alſo das er das antlit keret gegen demſchwanczvn̄brocht yn fuͦr den zaumvndward
alſo gefuͤretbyßzu dͦerſtat dowarder geſtoſſenin denkergkervn m̄athetd b̓obſtfri¬
denmitdemkeyſerder hielt ouchbetrüglichdie ſamelungIn der er verdamnetetlich
geiſtlichendiedovilkeczeryenſeitenheymlichvnōffenlichwiderheiltumvnd̄ieguͤ¬
ter derkilchenhatouchgemachtdasbuͤchlinvonwunderzeichenSanctiazobshat
ouchvffgeſecztdiehyſtorieſanctKarolidiebeſchribeniſt vondemheiligenTulpino
Erczbiſchoffzu Rͦemen̄.hatouchgeſtifftetdasCloſterBoneuallisCyſtercierordēs

Die ior chriſti Mc .. xiiij .

DerordenſanctIohansdesteufferszu iͦheruſalemwardangefangenzudͦenzytenvō
demerlichenRaymundod d̓omitwerckend b̓armherczikeytbegebēwasdw̓erckē
vndvaſtwuͦchsdiegelobtenſichderarmenzudͦienē



cxi

Reyſer
Lotha¬

rius d i̓
xij .ior

Eynherczogvonſachſſen

Diſerlothariusiſt geſineynheiligermanvndgetruwed k̓ilchenvndwardgekroͤnet
vonInnocenciodemandrendemer ouchtrülich halff widerpetrumleonis Diſerhat
den heiligen Bernhardumin groſſen eren gehalten Unddie anderengeiſtlichen man
durchwelcherverdienſt er glorieret ſich großſyg behaltenhanvndſunderlichwider
denRogerūeinanleufferdesrichsCeciliedener ieuchetvndeynandrenvßenpfelniß
gunſtdesbobſtsinſaczt

MalachiaseynheiligermannamhafftigerErczbiſchoffzu hͦyberniaderdasgancz
volck bekeret ſin leben hat beſchribenBernhardus .
Richardus von ſanct Uictor vil miltikeit iſt eyn namhafftigerdoctorTyruswardingenomenvondenCriſtenvndlütichwardgeplogetvonvilplogenvon
Erdbidum⁊cͣ .vnd Baluinus d̓künig zuͦtheruſalem ward gefangen Spiczerſchinen
in demhymeldiemoßſtot ſtil vndandervil wundſ̓indgeſindiedovillicht diezuͦkünf¬
tige Tyrannen der Tartarer betütet hat es was ouch eyn groſſer wind warff vmbdie
türn vnd gebuweFlandria eyns teyl ertruncket Tartari vß goͤtlicher verhengnißby
den zyten vßgonden berg do ſie In beſchloſſen warent In groß iomer vn̄hungerwan̄
ſie ſer gemenget woren Eyn ſchnoͤd vn̄vnfruchtbar volck vn̄plogten darnoch die welt
alle ding vnderſich zuͦwerffenals by demmoyſi Ich wurt ſie ſtroffen mit einemtorech
ten volckEyngroßwunderzeichenwiedie die doIn groſſer dienſtbarkeytgeſinſind
Iecznit vongewerſundervßboͤlczēvn ſ̄teckenalle dingnidergelegthantvnh̄erſche
über alle Oherr din gericht Alſo vorzyten Aſſirij medyvnd perſy Greci vndRomani
Gothi huni vnd wandali Sarraceni vn̄Arabes bulgari Affricani Franczoſen Tüſchē

Türckenvndhyſpanier⁊cͣ.ſintgeſindiegeiſeldineszornsyetlicheinſinerzytdorum̄dasd m̓enſchnit vnderdir ſinwolt
Ior der welt viꝰ .ccc .xxiij .

Baͤbut Honori
d̓.ij .v.

i or .ij . monat .viij .tag .

Bononienf

Die ior chriſt dcccc . xxiiij
Diſerhenoriusnamin gnodrogeriumvn ſ̄acztynIndzherczogtumApuliedoerim
globtlehenſchafftd w̓zeynkünigSicilie vn d̄et darnochgroſſedingvmd̄asglouben
willen Diſer hat ouchzwenpatriarchen abgeſeczt Aquilegien̄ .vnd denUenedigern
wenner fanddz ſie gunſt gebenhatten dendie zerteylungan zu lͦeſt ſtarb er vndbegra¬
benzu Rͦomin d k̓ilchenlateran̄ .vndd r̓ogeriusdarnochwardabgeſeczetvonInno
cenclowanner imwiderwas .Diexviij .zerteylungd k̓ilcheniſt geſinbydenzyter
genant bn̄dictd̓her huͦbſichvß gunſt des keyſers wid g̓elaſium vn ōuchwid C̓alixtu
dornochaber er iſt armklich verdorben vnd die recht erwelet worendie behielten als

gewon wz Es was eyn groſſe füchtikeyt dz flüß ſee brunnen Eyſternen truckēneten
Es gieng ouch tür in dz ertrich dz in zweyen ioren nit von waſſer erleſche mocht wer¬

denvn w̄aseyngrüſelicheplogvn ēynfrouwegebarvierknaben.
Petrusabaelarduseynfürnemmerdoctoraberalservil indiekeczerigwardervōin

nocencioverdamtvnddenlondererloͤſunghatergeleret.



cxij.
Iohannesvondenzitenſtirbtder
hatgelebt .ccclxj .jar waseinrü .
terkarolivndwertbitzvffdiezit.

Conra¬
dus .ij .

xvſjar .

DiſerConradusIſteingetrüwervndmilter
fürſtgeſinvndvmbdaszudenenziteneinguͦt
regimētinderkirchengeſiniſt warentdiefür
ſtengehorſamnomentdesvondenprelaten
einexempelDerſelb künignamanſichdasſcrützvonbernhardo.vndfuͦrmitvilenüber
mervndvolbrachtgroßſtrit vmbwiterunge
vndmerungwillenderherſchafftderchriſtē

zuIͦheruſalemodervffdemheiligenērtrich.Hatouchgroßwiderwertickeitgelittenvmbbettügnüßwillenderkriechen.
DietroͤumtondalioderſchowungſintinhiberniengeſchehenvaſtgrüſamlichDiegeſichtoderſchowungſanctElzbetenſintzudͦenzitengeſchehen.
DieſchowungſanctHildigartIunckſrowenvndprohhettenſintvilzutͦriergeſchehē
Die.xix.zerteilungderkircheniſtgeſchehenzwiſchentInnocentiodem.ij .vndPetroleonisvmbvnzellikeitwillenderweler.Innocenciusbehielt.wanndermersteit
wasmitImdranderheiligbernhardusarbeitetſich.vij.jardasſisvereinigetwur¬dent .

. hirdccxxlt .. ijᵐccxxxij.
Berena

nus In
nocenti xiiij.jar.vij.monet.viij.tag

Iarcchiſte .. ijᵐcxxxiiij .
DiſerInnocentiuswasgareingeiſtlichmanvndhatouchſolichgeiſtlichlütbyimeswaseinzerteilungderkirchen.vij.jarwiderpetrūleonisderſichAnacletumnamptvndwardbapſtmitgewaltdurchhilffſinerfründedodasInncentiusſachflocherinwelſchlandwarddaſelbsvonſanctdernharterlichempfangenderhattzudͦenzitenalfürſtenvndküniginſinergewaltvnb̄ewegtſiedasſiedenbapſtwiderinſatztent.zu lͦeſtdoalledinggeſtiltwurdent.vndſinvigende

grüſamlichdurchgotsvrteilvmbkōmentdowaserderkircheneinnützlicherbapſtvndwardbegrabenerlichinletriano.



cxiij .Eswaszudͦenzitteneingroßerzugwiderdietürckenlothariusvndlodouicusnomēt
dascrützanſichſanctbernhartpredigetdascrützvnb̄ewegtvildurchdengoͤtlichē
geiſtesgengabernitalsſiehofftentwend̄iekriechendettētinenvilſchalckeitmitnā
menmiſtetentmelvndkalgvndvergabentjnenDerguͤtigLodouicuseinkünigvonfranckrichwasſchinbarvndgeachtetdettgro
ſedingvmbsgloubēswillennamdzcrützvonſantbernhartfuͦrübermerwardgefan
genleidgroſſenſchadenfuͦrtvilerlicherkriegſinbruͦderheinrichwardeinmünich.
vnddarnachbiſchoff.Dergraffmurienßwardderallerdemütigeſtvndbekertſichdarnachindk̓artuß
RogeriuseinkünigverwuͦſtkriechenlandbißgenConſtantinopelvnderloͤßtlodoui/
cumdenkünigvonfranckrichvßgefegnüß.
Hugofolletihateinbuͦchgeſchribenvondemkloſterderſel .
GratianuseinmünichmachteinbuͦchheiftdecretumdasvonEugeniobewertode¬vffgenōmenwardbiſchoffintuſciendowaserhergeborn
Petruslumbarde̓inbiſchoffvonparißgracianusbruͦdermachtdasbuͦchſententiaꝝdasiſt vondenhocheſinnen.Petruscōmeſtoreinbruͦdergratianivndpetrilū¬
bardihatgemachteinhyſtorienheißtſcolaſtica.vndanderouch
Ediſſadievorzitenragesmedorumhießaltzitvnüberwintlichvndheiligwirtzudͦē
zitenzerbrochē.Iar der welt .ijᵐcccxiiij .

Tuſtus
Celeſti
nus .ü . v .moōet.

x .tag

DiſerCeleſtinusiſtnit
langbapſtgeſin .ward
begrabeninlatriano

bononiē
ſis lutius
ij .xj .moiiij .tag.

DiſerLuciusſtarbouch
baldvndſie beidandp̓e¬
ſtilentzbegrabēinlatano

piſanus
Eugeni
iij .v .jar iiij .monet

xx .tag.
DiſerEugeniusiſt einmünich
geſinſanctbern .ordēinclareua

le ward von im mit andrenger
romgeſchicktmit andrenvffzuͦ

richtendasmünſterſanctAnaſtaſijdolwarderhabtnitlangdarnachwarderbapſt.
daserſichdochnithettv̓ſehengotbegabtinouchmitwunderborergnadvnw̄olre¬dungd h̓eiligbernhardushatouchzuiͦmgeſchribēdzkoͤſtlichvnt̄reffenlichbuͦchvō
derbetrachtung.aberdieroͤmernachirgewoͤheitmachtēteinvfflouffdarumbweich
derheiligmāvnk̄amwiderinwelſchlandgenclareualredetmitdenbruͤdernweinet
doerbetrachtetdieruͦwdieerdogehanhatvnw̄asinſollichvnmuͦßkōmēvnh̄ielte
ſichvnderInenalseinbruͦdervnḡeſelnitalseinherrſiev̓wundrettenſichalledaser
ſodemuͤtigvnālſoeingroſſerherrwasertruͦgeinwüllinrocklagnachtvndtaginn
kleiderninwendighielterſichwieeinmünichvſſerlichalseinbapſt .vmbjnherlagēt
küſſinvn k̄oſtlichetuͤchervn f̄ederwat.wanm̄ēaberdzgedeckabdettſowarētwuͤl
linituͤcherſtrowvnſ̄prüwerdalaͤgervffd m̓enſchſichdzantlitgotdashertzErhat
ouchdenmünichenvnb̄aͤpſteneinguͦtexempelgelaſſenZulͦetſtgelegneterſinbruͤder
vndweintdaserwidergenromindievnruͦwſoltwardzu rͦomerlichempfangenmit
allerlütengemeinengeſchreyGebenedigtſyederdakōmptjmnamendesherrēZuͦ
letſt ſtarberingroſſerheilikeitdurchſinvüdienſtvn w̄und̓zeichenerlüchterromwart
inſanctpeterskirchēbegrabenſanctberhartſtarbbaldjmſelbenIardarnach

Iar chriſti .jᵐcxliiij



cxiij.

keyſer
Sereieꝰ
d j̓ .xxxiij

ior

DiſerFridrichiſteynſolichmangeſindasetlichſagentdznochkarolodieweltkeyn
glichenhabgehanmerckmanſol diß beglichūgmitvnderſcheitverſtō nit als manvō
ſalomonſeit wennſin magdzeynſchlechterritter ſich in etlichergeſchichtſoredlich
gehaltenhabdasmanmoͤgſagenimſigniekeinerind g̓eſchichtglichgeſinAbernit
in allen Aberder ſelb fridrich hat ſin er geleſteret in demdz er mit bobſt allexandervn¬
einswasvndwiderglimpffdiezerteylungmachetd k̓ilchenlangzit vffenthieltaberer
buͦſtvn b̄egertgnoddomiterouchgenuͦgdetnameranſichdzcruczfuͦrübermervnd
nochdemvn ērmanchmolgeſigbehieltertranckerineymwaſſer

wilhelmeyneinſidlervaſtheiligvorzyteneynherczoginAquitaniēeyngrofpictauien̄
der iſt zuͦerſt gancz eyn buͦbgeſin vn̄vmbder zerteylung willen ward er von ſanct bern¬
hartenmitdemheilgenſacramēterſchrecktdarnochtruͦger vff bloſſerhuteinpacze̓
Guilzzemein kind in engenlant wardgecrüczget von den iuden amkarfritag vndwas
eyn kint do by das ſach die hell Es wasein ſucht des boͤſenfürs das manſanctan¬
thonius für nemptvn ēin kint wardvondemfür geſunt vndlidig das ſeit alhyſtorien
der ganczen welt den text des euangeliums die geſchicht der xij .botten vnd ſeit esals

leſe es vß eimbuͦchPetrus tarentaſienß eps eyn ganczgeiſtlich manNoruegia
ward bekert zuͦmglouben do zuͦerſt prediget der Cardinal Albanen̄ .darnoch d b̓obſt
Sanct Bernhart warderhaben vnd gehelget durch allexandrum den dritten vmbzuͦ
louff willen des volcks gebot im der abt dz er kein wunderzeychenmedet vnderwas
imnochdemtodgehorſamIor der welt viꝰ .ccc .liij .

Baͤbſt
Anaſtaſiꝰ

d̓.iiij .ij .
ior .iiij . mōt .xxiiijtag

Eynroͤmer

Diſeranaſtaſiusiſt abtgeſinſanctrufivalenti¬
meußbiſtū darnochiſt er cardinalvnd̄arnoch
bobſtwordēer het eynnuwenpalaſtgemacht
by ſancta Maria Rotund ſtarb vnd wardbe

grabenInLaterano

Araſaſꝰ
d i̓iij .v.

ior .xi .monat
Eynengeſicher

Diſeradrianusiſt geſineynengel¬
lender vndein biſchoff albanen̄ .ein
großmuͤtigermanvnd eintreflich

er hochwirdigenprediger hat den
künigvonſicilien vnddie roͤmerge¬
ſchweigt mit dez ban er wz dovoneynlegatinnorwegēbekertvn v̄nderweißdzbarbarigßvolckdarnochwardederwe¬

let zu eͦimbobſtvnderwirdigetſinamptmanſeit ouchdaserdererſt bobſtſiggeſind̓
mit demhof in altem romgewonthab Diſer hat gemachtgironemin radicofanovnd
veſtigetsmittürnenvndkoufftvil vmbdiegrofenbydemſelbenort Criſtine .begrabē
invaticano .Die .xx .teilungderkilcheniſt geſinzwiſſentallexandervndvierandrenAberallexā
der behielt iſt großgeſinvnd .xvij .iorlang .

Die ior chriſti M .c .liiij .



cxiiij.
Behemmenwardeinrichwasvoreynherczogtuͦmdieſunnverlürtirenſchineswz
groſterhungervndturiEswasouchvaſteyngroſſerErtbidumAnthiochiatripolis
vnddamaſcusfielent .l .tuſentmenſchenertrunckentdasmerliff hinderſichdrygmon
erſchinentvndmitelenineyncrücziij .ſunnenwurdentgeſehendarnochverlordieſun̄
iren ſchinvon .vi .byßnonzyt .
DieCoͤrperderheilgen.iij .künigwordentvonmeylantgonkoͤlgefuͤrtdurchRey¬
noldumeynbiſchoffvonkoͤlzu dͦenenzytenwaskoͤlinweſen
Eyngruſamlichegeſichtgeſchachdembiſchofflingonen .̄voneimeinſidlerd w̓asge¬
Forbenwie .xxx .tuſentmenſchenmitimgeſtortenwerentſanctBernhartwerglich
gonhymmelkummenvnd.iij .indasfegfür.dieandrenIndieewigpinderhell.
SanctthomasvonCantelbergeynErczbiſchoffwardgemarteretin Engenlantvnd
detvilwunderzeychenHeinricuseynkünigvonEngenlantſchicktſinſendbotten
entſchuldigetſichſinstodshalbiij .iordarnochnamerdzcrüczanſichſtarbvnw̄ard
erhabenvndcanoniſiertvonallexandrg
Icxᵐder elt . iijᵐ . cccclxxvj .

Alleran
der

DiſerbeſtetigetderCartuſerordenmitvnderſchribungallerCardi¬
nalvndenpfingynindenſchirmſanctpetersvndgabimfriheitendarnochgabLuciusvndander.xi .ouchfriheitenvndſtifftentcloͤſter.

DiſerAllexanderiſteynſtrengermangeſinhateynlangſcilmaxvij.iorüberwandIr
imnocheinandervndbantſie .dieſturbentalboͤſestodserbehieltouchüberhandwi¬derdenkeyſervndbrochtvnzu vͦereinunghielt .ij Conſiliaeinszu TͦuronDasander
zuRͦom.zulͦeſtdoeralledinggeſtiltvndgeſacztkamererwirdiglichgonRom.vnd
ſacztdiewidervndievmbirſtetikeytwillenvßgeſtoſſenworentſtarbvnw̄ardbegra¬benin demfridenchriſti

Die ior chriſti M .c .lxiiij

Diekeczerigwaldenſiumoderderarmenzu lͦudunhebtanderwaseinanfangwaldē
ſiseynburgerzulͦudinderwasrichverließalsſinguͦtvndwoltarmuͦthaltenalsdas
euangeliumſeit vndließ imſchribenetlichebuͤcherderbiblenIn leyenſprochmitet¬
lichenſpruchenderheilgendiedieernitwolverſtundwasalſohoehsſinsdzſichan
namzu tͦriben dasamptder xij .bottener predigetvmbendumbſchicktdie ſin ouchdz
ſie predigetenſeigtvilirrungwannmanſie warnetdasſie dovonſtundentſprochent
ſiemanſoltgotbillichergehorſamſindenndenmenſchenverachtetentdieprelatenvn̄
prieſterzu lͦeſt wurdentſievmbvngehorſamgebaͤntvndvßdemlandvertribenvndin
conciliumfuͤrkeczererkantvndgeſchachdeneinfeltigenzu gͦroſſemſchadenvnſ̄chād
dendemuͤtigenvndgeiſtlichenvndwoltgotdaseshütteynendhet.



cxiiij.
SanckrichartiſtgeſinderdavondenIudenzupͦarißgemartertiſtwordenvnddieju¬denwurdenvertriben vß demrich .
Derheiligpeteriſt einoͤugiggeſinvndeinaptzuCͦlareuallis.
Derordenderwilhelmerhattvorzitendennamenvnddenvrſprungvondemeinſidler
wilhelmovndhertzogenAquilegien̄ .genōmenſinIüngeriſt geſinderheiligAlbertein einſidler der diſen ordenhatvffgebracht .
Dieheilig Alpiadisein heilige Iunckfrowedie denvonnideremſtamgeborniſt .vnd
waseīſühiertinindererdenderSieneſerſiegebruchtouchgeiſtlicheſpißalsſiehet
vil erſchynungſunder keiner menſchlicherſpiß .aber vonhübſchemantlit .

SanctHugoeinbiſchofflincolnienßCarthuſersordensnamhafftigvnzalbererwun¬der zeichenInengellant
Iheruſalemvßverhengnüßgots wardaberIngenōmenvondenheidēvnddaserlich
grabmit demheiligen crütz vmbdie ſünder chriſten vn̄ſunderlich der vnküſcheit vn̄
freſſeryvndwasſeltzſamin dencloͤſternvn n̄ochſeltzſamerin derweltdennit d ſ̓chad
der vnküſcheitberuͦrthat vnddarumbdas die gantzerd ſtanck vonſündendarvmb
ſchluggot der herr ſin volck .ein großüberfarwardgeordnetzu dͦenzitenClementis
des dritten vnd d̓keiſer Friderich namdas crütz vnd vil fürſten mit Im vnd wartein
großgeleuffaberſie ſchuͦffenwenigſie habēouchnit widerüberkōmēdānalleīAchof

Sanct Anſheln ein biſchoff bleſienß Carthuſer ordens iſt namhafftig eins guͦtenleben
DerabbtIoachimiſt geſin der da vil gewiſſagetvndgeſchribenhat vndhat inetli¬
chē geirret als māvint jm anafang des decretals ouch als die fürſten fragetē ob ſie gon
ſoltē zu dͦē heiligē grab Antwurter nein danndie zit nochnit kōmenwer .

Iar der welt .vjᵐccclxxiij

Iar chaſer .ijᵐclxxiij .Uorzitenwartderheiliggloubdurchmaͤchtigfürſtendurchgeſchidpßosdurchfub
til ketzerouchdurchandertreffelichmaͤnnew̓artangefochtēOuchin denzitēdurch
ſchnoͤdideotenouchdurchdieErmſtenleyenniteinkleinbetruͤbt .alsobdiekirchſa
genwolt .jetzſolichbetruͤbtwerdenſodienitvffherenzu bͦetruͤbendiedurchirleben
für vnwirdiggeſchetztwerdenderenbywonunggotvnddenmenſchēgeheſſigiſt die
dazu nͦichtdasnütziſt wertſin vßgenōmendasſie liegentlichſagēſie habenmichlieb
vffdasdasſiedeſtermeſchadennitdeſterminderſinddarnachgeſinetlichſubtilketzē̓
dieInenfürſatztenzubͦeſchirmendieketzeryderwaldenſium.vndbetrogenvilrichvndvoͤlckermitwelchenſie zu lͦetſt als verdurbenEringlich.



cxv .

Diekeſer heinric
v .viij

Iar .

DiſerheinricusiſtgeſineinſundesfriderichßvndhatgenōmenConſtantiaꝫdietoch
ter deskünigsSiciliezu eͦinerhuffrowenvßwelchervrſacher jmvndergeworffēhat
dasgantzrichApulievndvßgetribendiedasjnnhielten.

LütichwartjngenoͤmenberoubetvndzerbrochenvnddiefrowenvndIunckfrowen
wurdenbeſchweretAberdie geiſtlichenvndforchtſamenwurdenwunderbarlicherloͤ
ſetſiehabenouchnitgelittenkeinerleyvermaſungAlsgotbezeūgethatderheiligen
marienvonognies beſich jn iremleben .
Dasrichdertartererfienganvndnamſerzuvͦndvffhütiſtesdasgroͤſtinderweltvn̄habenein groſeplaggemachtin derwelt .
Derordendertütſch.herrenhatangefangenzudͦenz̄itenvnderCeleſtinodemdrit.
tenbapſthatoucheinanfangvonſanctIohausordenzuIͦheruſalem.
Derordenderdriuaͤltickeitfiengouchanzudͦenziten.

Ierderwelt..ijᵐccclxxxiij.
uarer Iunciuisiij

. iiij .jar .
ij .mōet xviij

tag .

Tuſcus.

Diſerlutiusiſt geſinein
biſchoffoſtien̄ .d d̓arna¬
chzu dͦietrichsbernge
ſtorbeniſt hateinſollich
übergeſchrifft .Lucade
dit lucemtibi lucipōtiff
catumOſtia papatūro
maverona moriImmo
veronadedit ver tibi vi
uere romaExiliūcuras
oſtia lucamori .hünſche
verßglichwarentalseī
hüpſcherſpruch.

vrbanus
iij .j .ja¬
x .mōetxxvi .

tag .

Vanſardues

Diſervrbanusiſt
bürtig geſinvon
meilantvndzu iͦm
kamIoachimvō
calabria doerhoͤ
ret dasiherüſalē
ingenōmēwasvō

denheidenvōgro
ſemſchmertzēbe
ruͤretſtarbbegra
benzufͦerrer

Gregori
us .viij .

ij monet

Denenenēſanie

Biſergregori
hat eingros
liebegehabt
vmbdasheilig
ertrichvnf̄ieng
anbetrachten
widerzu üͦb k̓ō
menalsbald

ſtarberzupͦiſan

.
Clemēs .

ātho .iij
. iij .jar . Ser.lar
Romenno

Bierclemenswiher
dascloſter vßdēmu¬
rendasdaheißtſāct
lorentzvndetlichan
drebüwebyſinenzi
ten wartgemachteī
großüberfarvnw̄as
darwiderderaptjo
achimwanerſprach
dasdiezit nochniht
kōmenwer .

Iar chriſti .jᵐclxxxiiij .



cex .IrſalvfferſtuͦndIndemrichnachdemtodHeinricidurchdiezweitrechtikeitderer
weler wanetlich hatten erwelt Philippumden hertzogenin ſchwabenein bruͦderder
ſelbenheinrici DieandrenOttonemein ſun des hertzogenvonſachſſen vndiſt wordē
ein groß widerwertikeit vnd krieg in tütſchen landen zuͦletſt fürgieng Otto wannder
bapſtInnocentiushielt es mitImwanPhilippusals balder fridenmitOttonege¬
machethat warder heimlichvondemland graffenerſchlagenvndalſo behieltOtto
vnd kamgen rom vnd wart gekroͤnet von Innocentio wider rat vnd willen viler .vnd
die ſegnūggekeret wardin verfluͤchungwanan dē ſelben tag als er deneid brachfiēg
er an zu tͦyrannizierngroͤblichenwiderdie kirchendaūrbwarter als baldin denban
gethonvn ābgeſetzetvndzu lͦetſt ſtarb er invngehorſame.

Reiſer .
phili¬

pus .xp.ha Conſtantinopelwartwidergebrachtzu dͦenchriſtenvnd
Balduinusein grauffzu Fͦlandernwartdokeiſergemacht

Liuoniaein großregionIn ſeptentrio wartbekertzu dͦemchriſtenglouben.
MariavonDeginesiſt namhafftigvonwunderzeichenIn dembiſtuͦmzu Lͦütichiſt
geſtorbenMccxiij.bydenIareniresalters .xxxvij.vndvilandreIunckfrowenvnd
witwēſind da ſelbs vermaheltworden.
DominicuseinhyſpaniervndeinheiligermanOucheinnachuolgerderbaͤpſtlichen
volkōmenheitdurchwunderbareguͤtehat er durchechtetdie ketzeriſt namhafftigvō
wund̓zeichenvndvff geſetzet den ordender Iacobiter oderprediger .
HelinanduseinmünichBeluacen .̄einsheiligenlebenshatdieCronicageſchriben
von anfang der welt vnd von der widerbringung der veruallenen vndandere
wilhelmusein pariſer hat angefangendenordend A̓uguſtinerdie ouchbetlerheiſſen
Dascrützwartgepredigetfünffmalvnddasiſt imlufft bezeugtwordēwancruͤtzmen
cherleifarbenſindfünffmaloffenlicherſchinenindenlüfften.
Albertuseīpatriarchzuhͦierlinhatvnſerfrowenbruͤderordenvffgeſetztindemkerg
carmeli .Sanct peter ein Meilend w̓art darnach gehalten ein namhafftige m̓arter
nocheinkind .SanctClaraiſt namhafftigvontugenden .Uildercrützzeichetē
ſinterlichgefarēzuhͦimelvnēined̓iumiruswartgepinigetdzerdzcrützwoltp̄digē.
Frāciſcuseīvtaliereīmādesvnſchetzberlichēbrunſtvnēineg̓roßēvolbringūgde̓uan
gelierarmuͦtalseinerlüchtigexempeliſt nāhafftigvndhatdenbarfuͤſſerordengeſtift
Iar der welto . iijᵐcccxccij .

Baͤpſt
iij Ce

leſti¬ nus.vj .Iar .viij .monet.xj .tag.
Romanus

Iar chriſti .ijᵐcxciiijDiſerCeleſtinuswartgekroͤnetamheiligēoſtertagvndandemanderntagkroͤneter
heinricūdenkeiſererhatouchlaſſenmachendenpalaſtzu ſͦanctpeter.
Merckdaszu dͦenzitenwerdengeleſſenerlichmirackelvndvil offenbarungſindge
ſchehenvondēvngerechtenkouffmanſchatzvndwuͦcheryvndin demlebenMarie
vonDegineswirtgeſagtvoneinerwitweneinsheiligenlebensderendieIunckfrow
mariemitſanctpeternbyiſtgeſtandenamhinderſtenſüfftzenvnk̄umdietüffelenwegtribenvndzulͦetſtkamderherſelbervndvolbrachtdasamptdergraͤbungſieentgieg
ouchdarumbnitderpindesfegfüreswanir manwaseinkouffmāgeſinvndetlichguͤ
terdurchtrügeryüberkōmenErhatouchetlichvondendienerndeshertzogenvon
LauoniabeherbergetdiedavonvnrechtengewonnenguͦtervildarinvßgabenX



cxvj.

Reiſer. . iiij .
Otto

Derkindervontütſchēnlanden.xxꝰᵐ.vndmerbetrogenvondestuͤffelsgelpenſtwer¬
den gezeichnet mit demcrütz als wolt got durch ſie widerbringen das heilig grabna¬

chdemExoreinfantium⁊cͣ.Aberdoſie zu dͦemmerkommenwurdenſie betrüglichvō
denpiratisIndenſchiffengenōmenalswoltenſie ſie fuͤrengenihernſaemAberſieer
trancktenvildieandernverkoufftenſiedenheidenvndalſoſolmāmitſollichēInzuͦkünfftigenzitenthuͦnweresſachdasſicheinſollichſachbegeb.

. ij .Iar nachdemals philippusſtarb .
Diehiertender ſchauffvonhyſpanienkōmentzu ſͦamenvnm̄it
einer groſſen ſchar kōmenſie gen pariß vnd v̓wuͦſtenalle guͤter
der prieſter als ſich die heſſigen leyen frouwetē aber do ſie ouch

dieguͤterd l̓eyenanfiengenzuvͦerzerenalsbaldwurdenſieüberſtrittenvnnderſchlagi
vndalſobeyindetmāwiedertüffelſincrützerhatvorgeſaget.
Almericusderketzerwartverbrantmitdenſinenzupͦariß.
Stephanusderheiligvattervn p̄riordeshußportaꝝCarthuſerordensvnddarnach
einbiſchoffdigen .̄
Symoneingrauffmontifortishatwunderbarlichgeſigetalsderanderkaroluswider
dieketzervndhatbyImbiſchoffvn̄dheiligAptvndſunderlichdenheiligenDomi¬
nicūHatouchetwanhūderttuſentketzergejagetmitwenigdziſt mitviijᵐ.gloͤubigēIar der welt .vjᵐcccciij .

Baͤpſt.
iij .Inno
centius .
xviij .jar iiij .monet .xxiiij .tag .

Campanus

DiſerInnocentiuswartvfferhebtmitgroſſenlobenwanērgarnützwasd k̓irchēgo
tesalsſinwerckbezügentwanerhatlaſſenmachendenhoſpitaldesheiligengeiſtes
vnh̄aternüwertdiekirchenſanctSixti .Hatouchgeſetzetdecretalesvndpredigēvn̄
dasbuͦchvōderarmuͦtdermenſchlichencondictionvndvijandererlichedingErhat
gekroͤnetQttonēvndjn ouchabgeſetzetwaner dietrüwenit behaltēhater hatouch
vilketzeryv̓damptmitnamenderalbienſiumwiderdieerdzcrützhatlaſſenpredigen
ItemAlmericivnddasbuͦchdesaptsIoachimwiderPetrūlumbardūer hatouch
beſtettigetdenheiligenHugonēlinconienſemCarthüſersorden .zu lͦetſt nachvilguͦt
heitalsermachtfridenzwiſchētpiſanisvnddenjanūeſernſtarberzupͦarußvndwartdawergraben .

Derkūnigvonaffricahat denchriſteneinkriegangeſagt
vn w̄art geieucht es verdurbenouchmedan hunderttuſēt

heiden .

Iar chriſti .ijᵐcciiij

Iacobusvōvitriacohatvilnützedinggeſchribtvnſ̄underlichvōdenheiligēfrowen
derēzudͦenzitenvilwarenindemlüticherbiſtuͦmvndwarendiezitgnuͦgſamlichhei¬ligderpredigetdascrützwiderAlbienm̄itdererevilermirackel.
X.vondenenſijenochnitwidergebunggetonhattendarūbdieſeld h̓eiligēwitwē
branvondemfürrdesfegfürsMerckduleſerdiegnediglichfürſehungegotsdodiefrowewasinderſtatd v̓̓wandelungvffdzſienitvielineinſündwartſiegetroͤſtetvōd̓
IunckfrowenMariēvndvōſanetpeterdoſieaberdurchdentottentrandiepericel
zu ſͦündenerfuͦrſiedieſtrengedergerechtikeitwanir pinwasbreitnitentbintlichdie
andereinfrowwartgepinigetimfegüürrwanetwāwartſiegepingetvongeherhitzedarūbdzſiedieweltvnīrwolluſtzu ſͦerinbrinſtlichēliebgehabthatEtwāvōgroſſer
keltewanſietregwaszugͦuͦtēvnāllermeiſtwāſieirſunvnh̄ußgeſindzuſͦerv̓ſumlichē
geſtraffthet .ſie dorretouchvōdurſtdurchdertrünckwillenSiewartouchgereitzet
vonbloͤuſungvmbir überflüſſigenkleiderwillen.
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